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RRB Landgraben

Abtrag der Leimbachdeiche und Laufgestaltung;
rechts Anlage eines Unterhaltungweges, B = 2,5 m

Eintiefung der Gewässer-
sohle um ca. 0,50 m

Anlage Unterhaltungsweg, B = 2,5 m

Verschiebung des Deiches zur Schaffung einer
Retentionsfläche; Anlage eines Unterhaltungsweges
auf der Deichkrone, B = 2,50 m

Abbruch Messsteg und Errichtung
einer Messsonde an Kragarm OK Kanal DN 1400~104,25 m+NN

Sohle gepl. ~104,57 m+NN
Sohlsicherung vorsehen

Eintiefung der Gewässersohle um
ca. 0,70 m; Teilabtrag der Deiche
und Abflachung der Böschung

Lorenseilbahn
HeidelbergCement

Wasserleitung DN 300 in
Schutzrohr DN1000
Höhe nicht bekannt

Einbau Steinschüttung
zur Ufersicherung

Eintiefung der Gewässersohle um
ca. 0,60 m; Aufweitung des
Gewässerquerschnittes zur rechten
Seite und Absenkung der Deichkrone

Anlage Unterhaltungsweg
auf Deichkrone, B = 2,5 m

Einbau Blocksteinsatz zur
Böschungssicherung
von km 18+994 bis km
19+035 (L  41 m)

Im Bereich der Brücke kreuzen
1x Gasleitung HGD 200 u. Steuerkabel
2x Telekom
3x EnBW Kabel
2x Steuerkabel u. Stromleitung 20 kV

Einbau Gabionenwand zur
Böschungssicherung
von km 18+930 bis km 18+961
(Länge ca. 30 m)

OK Kanal DN 600 ~103,48 m+NN
Sohle gepl. ~104,67 m+NN

Sohltieferlegung an der
Brücke um 0,80 m

Poller vorsehen, öffentlicher
Verkehr auf Unterhaltungsweg
soll nicht erfolgen

Schachtbauwerke im Zuge Deichabtrag
kürzen und bei Bedarf abdichten
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Poller vorsehen, öffentlicher
Verkehr auf Unterhaltungsweg
soll nicht erfolgen

Entwicklung eines ökologischen Trittsteins von km 18+174 - 18+820, L  650 m (s. auch Trittsteinpläne Anlage 7.2 und 7.7)
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Ausbau Leimbach-Unterlauf

Genehmigungsplanung
Übersichtslageplan km 18+579 bis 19+097

Maßstab: 1:500
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Legende:

gepl. Gewässersohle

Böschung

gepl. Grünfläche

best. Böschung

best. Zaunanlage

best. Brücken/ Stege

best. Bahngleise

gepl. Berme

gepl. Asphaltwege

gepl. Schotterwege

gepl. Graswege

gepl. Schotterrasenwege

gepl. Pflasterfläche

gepl. Brücken/ Stege

gepl. Mauern

gepl. Auffüllfläche

gepl. Steinschüttung

gepl. Abbruch/ Rückbau

gepl. Blocksteinmauer

Gemarkungsgrenze

Stationierung Gewässer,
Querprofile s. Anlage 3

Stationierung Gewässer19+522

17+618 QP

Höhen Planung

best. Bäume

gepl. Bäume

entfallende Bäume

best. Pflasterfläche

best. Asphaltwege

best. Lorenseilbahn Heidelberg
Cement

best. Wasserversorgung

best. Hochspannungsleitung

best. Stromleitung

best. Steuerleitung

best. Leerrohr

best. Telekomleitung

best. Gasleitung

best. Fernwärme

best. Mischwasserkanal

best. Regenwasserkanal


